
Verkauf von Bilderrahmen
und Bildern,

i« assortiern Größen von Goldrahmen, Misfion-
rahmen und dunklen, engen schwarzen

Rahmen, mit Mats. In 6 bei
8,41-2 bei 5 und 5 bei 7

Größen. Speziell je

KO Cents.

Neuer Laden,

I H. Ladwig. 310 Lackawanna Ave.

Ist eS Eisenwaar«?wir haben e».

Es ist leicht, den ?No-Pieee" Ausdehner
zu benutzen.

Die Stangen de» .No-Piece' Vorhang Au»dehner« sind versehen
mit starken Pflöcken, die in einer Furche rutschen und leicht »ersetzbar sind
zu irgend einer Größe von Ausschnitt de« verziertesten Saume».

Bier Vorhänge von der gleichen Größe können in ein paar Minuten

in den .No Piece» «u»dehner eingesetzt werden und trocknen so vollstän-
dig, »l« wenn sie eben au» dem Laden gekommen wären.

Richt versetzbarer Pflock, HI.2S.

Versetzbarer Pflock. t2.(X). »

Werks Eisenwaaren Kompanie,
II» Washington Avenue.

Meter Stipp.
Baumeister «ni> Contrattor,

Osfiee. »27 «. Washington «veaue

«ad, »ant »°» >°d>-- «'MIN,B°°quad,,»n>
klei»diitch> i» Snanlon un» White Ha»n>
«11, I» da« Bausai» -inschl,g,nd«n «rdliw

»nd,n sch««ll und dilligst au«g«si>d?.
t-«l»id»drn in Aellnn und Seitenwege ei,

«pe.ialitil. .
.

Beide Telephone

Silvcrslone,
Aigenlicht Spezialist,

225 Lata«»»»» «Venne. .

Hat soeden die alerneuest«» D'sstn« in Singer-

?ck «ugengliser Einfassungen nhalt'n. Lafiet
Hohe Prelle euch nicht t>°n unserem »ptische»

Parlar abschrecke«, Uni» M°tt° ist t..Schnel-
ler verlaus an» kleine Vr-slte." Wie du-

Plizinn Linsen aus ku»t> R»tt>. BrSßle ki.
»<« »«» tttnstiichen Menschenauge» immer an

Hand.

«««,«, I. «eiper. H-nr, v°ckr»th,

Keiper äe Vockroth.
HNumbina Dawps und Heiß-

waster Heizer, Blech» und
«isenblech>«rbeiter.

Dachrinnen, vicher. Odnlichter nud H«i»ap

»»rate axfgesest und npa,i,t.

0l?e« und Weikstitte i

Ro. 20» «pruee Straße. I
«eue« Telephoa-Werlstitti, tBSO , Wohn- !

»vg. 7vt. I

MUMvina
ln dem Heim

» eine« »er hauptsächlichsten Departement,

Misere» Beschäl»«. Wenn die Mafferilde»
»ersten »der zerrosten, die Ba«,SH»n leckhaft sin»
»dn da« E->ni>a>l°n«s,ftim ein, Untersuch»»«
«»thig Hai, s» ruset »»« a»f irgend etnew

Gebr. Günster,
Str. Penn «venue

Wer a»ch Uedt. Weid. Wei» an» «es»»«,
«erkehr' »«l« BIN-' »«» l»n L'b«»>»»g.

Viktor Koch,.
»SV»».

»qni»»t, der D., «. » «. Srachtstatt»»,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa

Joseph Gardner.
Gontraktor «nb

Baumeister,

»»6 >«»»«, «tr.. «rr»»t«». P».
«pqialUit.

Stadt und Couuty.

DieTelephonnummer de«, Wochenblatt'
ist letzt 230» (neue,).

Henry I. Giinster, ein Mitglied
der Firma Gebr. Giinster von Penn
Avenue, hat am Dienstag die W. I.
Welsh Wohnung an Jesserson Avenue
zum Prei« von <9<XX> angekauft.

Fred. S. Staple« ließ am Sam-
stag durch seine Mutter eine Entschädig.
ungSklage sllr tü»<x> gegen Wm. Da-
vidson und dessen Vater eintragen, weil
er von deren Automobil letzten Septem-
ber niedergefahrea und bii« verletzt
wurde. /

Dr. Isaiah F. Everhart von

Franklin Avenue, der Stifter de« Mu-
seum« im Nah Aug Park, erhielt letzte
Woche die rechte Hilste gebrochen, al» er

im Museum beschäftigt war und einen
unglücklichen Fall that. Dr. Everhart
ist 7t Jahre alt, doch erwartet sein
Arzt, daß er in einigen Wochen wieder
da» Bett verlassen kann.

Die Scranton Handel«behörde
hat da« Projekt unter Erwägung, SV
Acker Land von der Meadow Brook
Land Kompanie anzukaufck, um e«
dann später an etwa zu etablirende Jn-
dustrieen al» Fabrikanlagen zu verkau-
fen. Da» Land liegt theilweise in der
20. Ward und theilweise in Vackawanna
Township und der Kaufpreis beträgt
»is.ooo; ein Vorkaufsrecht ist von der

Behörde erlangt worden.
Nachfolgende Deutsche befinden

sich unter den Geschworenen, welche am
Freitag sUr den jweiwvchenilichen Ter-
min de» Quartal Gerichte» gezogen
wurden, da« am IS. Mai beginnt!

. George Knieriem, Joseph Albert, John
B. Räder, William Bürge, John Hoff-

' mann, Edward Walter, Wm. Wagner,
John U. Schwenker, Jakvb Fisch. Ed.
H. Hamm, Fred. Weber, Auto« Fisch,

. Richard W. Sifsert, Max Bockelkamp,
Gustav Banse» und William Rink.

Flierich Ney uud Fräulein Hen-
riette Bauer, beide von Wilke«barre,

wurden gestern dahier durch Pastor Ge-
orge Schmidt getraut.

Der Unterstützung» Fond für die
Wittwen und Waisen de» Throop Un-
gliick» hatte bis gestern Abend die Sum-
me von tK3,BSS.3L erreicht.

AufAnordnung de» Direktor» der
öffentlichen Sicherheit L'Malley hat
die Polizei festgestellt, daß bK9 Wohn-
Häuser, 10K GefchäflSplStze, zwei Wirth-
schaften und eine Garage in Scranton
leer stehen.

Der 17 Jahre alte Burtou Russell
vv» Linde» Straße, welcher in letzter
Zeit verschiedene sehr unanständige
«rieft an eine jung« Dame feiner Nach-
barschaft schrieb, wurde am Freitag

dabei ertappt, al» er einen weiteren sol.
chen in den Hos warf, bekannte sich spä
ter schuldig und wurde dann für ein ge>
richtliche« Erscheinen unter tzliXX) Biirg.

schaft gestellt.

Man vergesft nicht da» Konzert
and Tanzkränzchen, welche» der Damen-
serein .Eichenkranz- nächsten Donner
stag Abend in der Liederkranz Halle
>um Besten de» Lackawanna Zweige«
ibhalten wird. Ein vorzügliche« Pro
zram ist zusammengestellt worden und

>a» Comite hat nicht» unterlassen, um

>en Besuchern einen vergnügten Abend
bereiten. Der Eintritt kostet nur

!S Cent» <A Person.
Al« John Viponb mit seiner Gat-

in und der neun Monate alten Tochter
ich am Sonntag Nachmittag aas dem

!Lege nach Mo«cow befand, explodirte
>a« Gasolin seines Automobil» auf dem

ümhurst Boulevard und setzte die Ma-
chine in Brand. Frau Vipond sprang
nit dem Kind in den Armen au« der
Naschine und verrenkte sich die rechte
Schulter, während da» Kind und Vi-
ivnd leichte Brandwunden davon tru-

>«u. Vipond rollte zuerst seine Gattin
n dem Schnee herum, bi» ihr brennen-
>er Pelzrock gedämpft war, und wälzte
ich dann selbst herum, bi» auch sein
leberrock nicht mehr brannte.

Da» Gericht»gebände Grundstück
01l zu einem mehr parkähnlichen umge-
vandelt werden und mit den Verändere
«igen ist am Freitag begonnen worden
iin 18 Fuß breiter Seitenweg wird !n>
lerhald der Baumreihe gelegt und eim
veitere Baumreihe soll dann noch in>

rerhalb de» neuen Seitenwege» ange,

iflanzt werden; der Raum innerhalt
»»» alten Seitenwege» soll mit Bluwer
»«gepflanzt werden, während an beide«
Seite« de« oeuenSeitenwege« die Bänki
lufgestellt werden sollen. Die geplan,

en Veränderungen werden da« Grund,

tück bedeutend verschönern. Die viei
Scken de« Platze« sollen eine Biegn»«
ehalten, sodaß die Stauung von Fahr-
zeugen soviel wie möglich vermieden
vird, speziell wenn Straßenbahnwagen

>n gleicher Zeit angefahren kommen.

Am kommenden Dienstag, den
ZS. April, wird der Scranton Lieder,

kränz in seiner Verein»halle sein jähr,

iche» Frühling« Konzert abhalten, da«

!>n sehr genußreiche« zu werden ver.

pricht. Außer mehreren neuen Chor-
iedern, die der Männerchor unter der

«eitung seine« Dirigenten, Pros. Loui«
öaker Phillip«, vortragen wird, werden
»uch zwei vorzügliche Solisten an dem

ikonzert theilnehmen, nemlich Fräulein
Sadee Estella Kaiser, Sopran, und

Herr Thoma« N. Rippard, Cello. Nach
>em Konzert findet ein Tanzkränzchen
tatt. Die VereinSmitglieder und ihr«

»»gehörigen haben selbstverständlich
reien Eintritt, während der Eintritt
ilr NichtMitglieder b(Z Cent» <I Person
-eträgt. Da« Konzert nimmt um Punkt
Z Uhr 1b Minuten feinen Anfang und

sollte sich wegen der Vorzüglichkeit de«
Program» eine» sehr starken Besuche«
-rfreuen.

IS" C. Luther, Uhrmacher und Ju>
welier, Ist nach 110 Nord Washington
»venue umgezogen.

Tamen^Tamen^Tamen.
Rothe, weiße und gelbe Steckzwiebeln,

grüne Erbsen, Korn, Salat, Rettige,
Radieschen, Bohnen, rothe, weiße nnt

frischen deutscheu Sämereien beim Maf
oder Pfund.

Edward Siebecker,
14, K bZo Lockawanna Avenue

Frau Fried» L. Hall, geb. Lndwi>
von hier, hat am Donnerstag geger
ihren Gatten George W. Hall eine Ehe
scheidung anstrengen lassen, weil er sigrausam und barbarisch behandelte
Hall soll seine Gattin gewürgt und si
mit dem Tode bedroht haben.

C. Luther, Uhrmacher und In
welier, ist nach 110 Nord Washingtoi

nmgetvgen.

(«I»S-sa»dI.)

Ein« Stimme von der Südseite.
MitBeginn de« Frühjahre», wo man

wieder soviel von Park« faselt und wo
gewisse Herren von der Westseite wieder
mit neuen kostspieligen Projekten für
diesen Zweck herausrücken werden, ist

es an der Zeit, daran zu erinnern, daß
auch auf der Südseite Bürger und

Steuerzahler wohnen, die da« Bedürf-
niß nach frischer Lust und einem gele-
gentlichen Spaziergang in'« Freie ver-
spüren. Eonnell Park ist sür die Mehr-
zahl derselben außer Frage, denn er liegt
zu weit ad. -

Um de« dichtbesiedelten Theile der
Bewohner der Südseite eine Belegen-

heit zu geben, den Ray Aug Park er-

reichen zu können, ohne den Umweg

Süd- und Nordseile einander näher zu
bi« jetzt geblieben. Unsere Stadträthe
von der Südseite gehen trächtig mit

>u verHelsen, der schon existirt und un-
streitig die schönsten Partiten in der
Umgegend bietet; und um der Stadt-

ehe die Gegend dichter besiedelt und da«

Land in Privathände übergegangen ist.
ist dazu noch Zeit, um einige Fuß aus
jeder Seilt billig oder vielleicht kosten-
lo» zu erwerben, damit ein Fahr- oder
Spazierweg von S» bi« 8» Fuß Breit«
hergestellt werde. Ist die» geschehen,
dann Habels wir einen bequemen Weg

spräche und dessen Unterhallung die

Die Herren Haa«, Möller, Janssen
und wie sie sonst noch heißen, sollten

den Beisall der Bürger, dann srisch an
da« Werk und nicht nachlassen, bis er

»«lltndet ist. Ist mein Plan nicht«

stite. Han «jörg.

Balle« Biew Park Konzert,
an der Laurel Linie, Sonntag Nachmit-
tag, den 23. April,»m 3 Uhr, wenn die
Witterung e« erlaubt. Alexander'« Ka-
pelle. Eintritt frei.

Sine selten« Keier
begeht am nächsten Montag Abend der

Germania Männerchor von Lancaster,
Pa., nemlich die Feier der 4»j»hrigen
Dirigenten-Thätigkeit de» Herrn Jakob
Schmidt von Reading. Da» Program

für da» Jubiläum«-Konzert ist ei» sehr
reichhaltige« und sorgfältig gewählte«
und wir bedauern nur, e« nicht vollstän-
dig hier geben zu können. Der Ger-
mania Milnnerchor ist unstreitig ein
tüchtig« Verein und im Stande, alle
Schwierigkeiten der verschiedenen Kom-
positionen zu überwinden (er zählt zehn
erste und acht zweite Tenöre, neun erste
und neun zweite Bässe), und bei dieser
Gelegenheit assistiren eine Anzahl Soli-
sten von lokalem Ruse.

In dem Jubilar, dem Herrn Jakob
Schmidt von Reading, Pa., erkennen
wir den langjährigen früheren Herau«-
geber der.Sänger- und Musik Zeitung',
al« tüchtiger Dirigent und gerechter

Kritiker weit und breit bekannt, Ver-
fasser von über einhundert Männer-,
Gemischten, und Frauenchören. Und

höchst selten dürste e« sein, daß ein ein-
ztluer Mann, wie er. alle Streich-,
Bla«- und Schlaginstrumente beherrscht
und daß seine Piano« und Violinsachen
mit Vorliebe gespielt weiden. Wir ent.

bieten unserm allen Freunde, Herrn
Schmidt, herzlichste Gratulation, unt

dem Männerchor wünschen wir besten
Erfolg mit seinem Konzert.--Auch dem

Herrn Bierbrauer Heine von Lancastei
deutschen Gruß I

MS' C. Luther, Uhrmacher und Ju,
welter, ist »ach 110 Nord Washingtor
Avenue umgezogen.

Valley vi«« Varl «onzert,
an der Laurel Liule, Sonntag Nachmit,
tag, den 23. April, um 3 Uhr, wenn dil
Witterung e» erlaubt. Alexander'« K»
pellt. Antritt frei. ..

Der alldeutsche Schriftsteller Hein-
rich Pohl warnt vor dem Schiedsge-
richten de« Präsidenten Taft, womit
derselbe nur den europäischen Regierun-
gen die Hände binden wolle, um selbst
freiere» Spiel sUr seine Pläne zu haben.
Er sähct dann wörtlich fort: .S» wäre

sehr zu wünschen, daß Amerika, anstatt

sich in die Angelegenheiten anderer l!än-
der zu mischen, daheim etwas mehr zivi>
lifatorifche Thätigkeit entfalte. Auf
diesem Felde haben die Verein. Staaten
noch wenig geleistet, obgleich sie da mehr
als genug zu thun hätten. Die AuS-
rottung der in der Republik herrschen-
den Korruption würde j. B. die Kraft
eine« Herkule« erfordern. Ja irgend
einem europäischen Kulturland- wären
Zustände, wie sie durch die neulich«
furchtbare Brandkat-strophe in New

Uork enthüllt worden sind, einfach un-

möglich." In ähnlicher Weise geißelt
Pohl die anderen Krebsschäden in den

Ber. Staaten, die gänzlich unter dem
Einfluß der Trust» ständen. Seine
Ausführungen erregen Aufsehen und
sind leider wahr.

Weiße Ostern sind dem Riesenge
birge bescheert worden. Schnee ist >o
reichlich gefallen, daß er fußhoch liegt
und bis zu den Thaldörsern reicht. Die
Gartenarbeiten, welche dort allgemein
bereit« in Angriff genommen waren,

erfahren eine für einen beträchtlichen
Theil der Bevölkerung mit Verlust »er-

bundene Unterbrechung.

In Atlantic Sily, N. 1.. wurde
am Sonntag eine Osternparade abge-

halten, an der mehr al» 2(1,(XX1 Perso-
nen theilnahmen.

Am Freitag verschied in Bussalo,
N. A , Dr. Anton Heiter, Rektor der

deutschen Schmerzhasten Mutter Gölte«
Gemeinde, ein im ganzen Lande bekann-
ter Kanzelredner, Schriftsteller und So
zialökonom. Geboren IVSI zu Rülz-
heim, Rheinpfalz, widmete er sich dem

Studium der Theologie und promooirte

zu Rom al« Doktor der Theologie. Im
Herdst 1875 kam der junge Priester
nach Bussalo, wo er sosort durch «an-
,elreden Aufmerksamkeit erregte. Bis
weit in den Wmen hinein erstreckten sich
die Vortrag«iouren de« kern.deutschen
Manne«.

Im Braunkohlenrevier von Mit

teldeutjchland droht ein Streik.

In Hos an der Saale sind sämmt
liche Spinnereien geschlossen worden,
da die Verhandlungen zwischen Arbeit-
gebern und Aibeitern resultallo» Ver-

liesen
König Friedrich August von Sach-

sen ist nach einer Abwesenheit von vollen

zwei Monaten wieder in Dresden an
gelangt. Er hatte die meiste Zeit in
Aegypten zugedracht.

Der Philanthrop Dr. Daniel K.
Pearson von Chicago hat gelegentlich
der Feier seines 91. Geburtstage« am
Freitag »S,<xi»,«x>u sür wohlthätige

Zwecke verschenkt.
Der amerikanische Botschafter am

Berliner Hose, Herr Hill, hat dem Prä-
sidenten sein Rücktritt«gesuch übermit-
telt, da» am l. Juli inKraft tritt. In
Deutschland giebt sich
dauern über diesen Schritt kund.

Da« Gerücht, daß der deutsche
Botschafter in Washington, Gras Bern-
storff, feine Resignation eingereicht habe
und amtSmüdi sei, soll unbegründet

sein.
Der bekannte Harz Kurort Hah.

nenklee im Regierungsbezirk Hildesheim
ist am Montag von einem Brand heim-
gesucht worden, der da« Kurhau« völlig

eingeäschert hat. Der Brand von l!in-
dau ist noch nicht völlig gelöscht, wenn
auch da« Feuer unter Kontrolle ist. Die.
Ursache de» Feuer», da» Über fünszia
Gehäste und da» Ort« - Krankenhaus
vernichtet hat, waren Kinder, die mit

Zündhölzchen spielten. Die arme Be-
völkerung befindet sich in einer bemit.
leiden»werthen Lage; fast alle» Vieh
und fast alle ihre Habe ist verbrannt,
und nur da« wenigste ist durch Ver-
sicherung gedeckt.

Eine Bitte.
Wir bitten hiermit solche unserer »er-

ehrten Abonnenten, welche ein Jahr oder

darüber sür da» .Wochenblatt' schulden,
un» den Betrag zukommen zu lassen,
denn wir haben da» Geld nöthig und

ganz gewiß verdient. Wer nicht selbst
vorsprechen kann, ist gebeten, den Be-
trag per Post einzusenden. Da« Gesuch
erfolgt, weil wir gegenwärtig und schon
seit einiger Zeit keinen Kollektor hatten
und dem regulären Personal der Ossi«
die Zeit fehlt, zu kollektiren. E» würde
un» viel Zeitverlust erspart, wenn die
Leser vorsprechen und bezahlen würden'
ehe die Schuld zu hoch aufläuft.

WWMAchtnng»»«ll,
Der Her«a»>t»«r.

Am Montag Abend wurde Chica-
go » neuer Bürgermeister, der Demo-
krat Carter H. Harrison, in sein Amt

eingeführt.
Die wahrscheinlich au» englischer

Quelle stammenden Gerüchte, daß der

.deutsche Kaiser trank sei, sind gänzlich
unwahr, wie offiziell versichert wird.

In diplomatischen Kreisen in Oe-
sterreich herrschen gegenwärtig sehr pes-
simistische Ansichlen über die allgemeine
Weltlage. Hn Konflikt zwischen Japan
und den Ver. Staaten wird al» nahe
bevorstehend betrachtet, und die Situa,
tion im nahen Osten gilt al» kritisch.
Oesterreich rüstet mit fieberhaster Hast
sür einen möglichen Zusammenstoß mit
der Türkei und schiebt große Truppen-
massen nach der Grenze vor. Dazu
kommt noch, daß auch die österreichisch-
italienischen Beziehungen sich burchau»
nicht bessern wollen.

Brooks ck Co.,
Bankiers,

«it,lie»er »er «. v. «tot «lch»»>e
H«»dln i»

Allen Listirten und Sticht«
listirten TekuritSten,

423 Stznire Strotze, Sero»!«».

«».,

»7 Vi»» »tr«»e, »te» v»r» «tt».

Systematisches
ist die Grundlage von vielen', BermSge».
Da» beiseite Lege» von. etwa» jede»
Zahltag durch eine Einlage, mit, dieser

Bank, wird Ihnen behilflich sein, dieselbe ju erreichen. Wir bezah.
len drei Prozent Interessen auf sparanlagea, ob groß oder Nein.

Dritte Rational Ban?,
Vereinigten Staaten Depositum.

«apit»l »Z»0,000. Uetersch»« l»er»ie«t) »»,00v,00».

Öffn, G-»»«« «de»d« 7 d<« S Uhr.

gewöhnliches Mehl mag

für manche Leute gut

genng sein, aber ist es gut

genug fnr Sie?

Es ist einfach eine Frage von Ja
oder Nein. Wünschen Sie gewöhnli-
ches Mehl und gewöhnliche Resultate, oder

wünschen Sie King Midas Mehl und sehr
vorzügliche Resultate? Es besteht völlig

so viel Unterschied zwischen Brod aus King
Midas Mehl nnd Brod gebacken aus ande-
ren Mehlen, als wie zwischen Rahm und
Milch.

Der kleine extra Kostenpreis machen
diese wunderbare Qualität möglich.

Alle gute« GrocerS verka«fe»

Wins Mtv»»
Da» theuerste Mehl in Amerika und werth

alles, was eS kostet

Lorni'»

Alpeukrauter
da» Vlu«. Er »efirder« »ie «rrda»»»».

Er r-g-lir« de« Maien. Er wjttlauf die Leber.
Er wirkt auf die Nieren. Er b-«qlg« da« Rervenshfte«.

Er nährt, stärkt und heleht.

peiL«. k, soKIZ co.

Erinnert M»

» 112 beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
> Abtheilung des ?Scranton Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
lIIS Jackson Straße,

di, >ir?t >» H«dl G«rt! »»b

». I.

Peter Ziegler,

123-127 Franklin Ave., Scranton, Pa.

»I>e« Zelephoi» Z!S?3 > Reue« ttS.

Zahn Schadt,
Allgemeine Versicherung,

«I» Genter Straße.

O B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawann« »venu«,

«l. Aetdl-r'S
Deutsche Bäckerei

»10 Ur»»Nt» «»«»»«.

»,e»nlj«»«r»ett»,Uch frisch. »«»«

»»«, s«»t« litch«'

01» »Ii,»««, w »wo^
«>, o» e« -»-»»»»IM»«


